
Welche Renditen konnte man mit Gold erzielen?
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So lesen Sie das Renditedreieck
Das Renditedreieck zeigt die durchschnittlichen jährlichen Renditen für beliebige Anlagezeiträume, also Kombinationen von Kauf- und Verkaufszeitpunkten auf Jahresbasis. Dabei wird 
auf der horizontalen Achse das Erwerbs- bzw. auf der vertikalen Achse das Verkaufsjahr aufgetragen. Die somit im Schnitt erzielte annualisierte Rendite kann am Schnittpunkt dieser 
beiden Koordinaten abgelesen werden. Konkret: 
Wer bspw. Ende 1999 in Gold investierte und Ende 2000 wieder verkaufte, erzielte im Schnitt eine jährliche Kursrendite von 1,2%. Bei einem Ausstieg 2001 errechnet sich indes eine 
Per-Annum-Rendite von 4,5%. 
Die Daten in der untersten Zeile geben an, welche jährliche Rendite beim Einstieg im jeweiligen Jahr durchschnittlich erzielt werden konnte. Bei einem Einstieg Ende 1999 erzielten 
Anleger bei Gold z.B. im Mittel jährliche Kurs-Renditen von 7,6%. 


